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FRAKTION B’ 90/DIE GRÜNEN, RATHAUSPLATZ 2, 90403 NÜRNBERG

An den Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg
Marcus König 
Rathaus

90403 Nürnberg
OBERBÜRGERMEISTER

2 0. FEB. 2023
____........... Nr...........
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Zur Stellungnahme
4~ An iw o rTvor Absen - 

dung vorlegen
5 Antwort zur Unter- 

schrift vorlegen

Fachkräftesituation in den Nürnberger Kitas

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stadtratsfraktion Nürnberg

RathauspLatz 2 
90403 Nürnberg

Tel: (0911) 231-5091 
gruene@stadt.nuernberg.de

Bus: Linie 36,46, 47 (Rathaus) 
U-Bahn: Linie 1 (Lorenzkirche)

Nürnberg, 17. Februar 2023
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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

laut Bertelsmann-Studie von 2022 waren im vergangenen Jahr 60 Prozent der Personalschlüssel in 
den Kitas nicht kindgerecht. Da somit oftmals die rechtlichen Vorgaben nicht mehr eingehalten 
werden können, ist der Betrieb in vielen Kitas eingeschränkt. Dies geht von kürzeren 
Betreuungszeiten bis hin zu Schließungen von Krippen-Gruppen.

In diesem Zusammenhang sind vereinbarte Oualitätsstandards und der Anspruch auf eine 
pädagogisch hochwertige und kindgerechte frühe Bildung für die Kleinsten teilweise nicht mehr 
gesichert. Hinzu kommen Fluktuation bei Mitarbeitenden, die die Bindung zu den Kindern zusätzlich 
erschwert, sowie unsichere Betreuungszeiten, die die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
beeinträchtigen.

Um jedoch noch in diesem Jahr die fehlenden Plätze sowie zudem in jeder Kita-Gruppe eine 
kindgerechte Personalausstattung zu schaffen, sind bundesweit 308.800 Fachkräfte zusätzlich 
erforderlich. Allein in Bayern fehlen 35.000 zusätzliche Fachkräfte.

Wir stellen deshalb zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden Antrag:

• Die Verwaltung berichtet

> darüber, wie viele Fachkräfte an Nürnbergs Kitas konkret fehlen.
> darüber, inwieweit auch Nürnberger Kitas ihre Öffnungszeiten reduzieren müssen.
> über die Auswirkungen auf die Bildungsangebote in den Kitas.
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darüber, inwieweit der Fachkräftemangel Einfluss auf die Aufnahmekapazitäten von 
Kindern in Krippen, Kindergärten und Horte im Hinblick auf die kommenden Jahre hat 
insbesondere hinsichtlich des Anspruchs auf Ganztagesbetreuung für 
Grundschüler: innen ab 2026.
über die Maßnahmen seitens der Stadt Nürnberg, um Fachkräfte für Kitas zu finden.
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Mit freundlichen Grüßen

y
Gabriele Klaßen 
Stadträtin

Andrea Bielmeier 
Stadträtin

Andrea Friedei
stv. Fraktionsvorsitzende


